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Wir haben Grund, sehr dankbar zu sein! Dies ist der vorerst letzte Newsletter in diesem 
Jahr, und wir staunen, was 2016 alles möglich war! 

Highlights 2016 

Schulische Unterstützung 

Dyslexie (Lese- und Rechtschreibschwäche), falsche Ernährung oder Unterernährung, 
schlechte Konzentration und Hyperaktivität - dies sind einige der Probleme, unter denen 
viele Kinder leiden. Das erfordert auch von unserer Seite viel Geduld! Durch die 
Unterstützung, die wir im Projekt bieten, machen die Kinder im Lesen und Schreiben 
grosse Fortschritte. Dies wiederum motiviert uns, dran zu bleiben und weiterzumachen. 

 

Ausbildung 

Wir konnten im Kinderhaus für 82 Jugendliche und Erwachsene Ausbildungskurse als 
Rezeptionist oder im Verkauf anbieten. Am Ende erhielt jeder Teilnehmer ein Diplom. 

        

 

Essen 

„Wann ist das Essen fertig!?” Diese Frage stellt ein 5-jähriger Junge täglich. Wenn er 
dann endlich essen darf, hört man ein lautes „Humhumhum�“. Sein zufriedenes 
Gesicht löst auch bei uns ein Glücksgefühl aus ☺. 
Wir servieren täglich Frühstück und Mittagessen bzw. Mittag- und Abendessen für jene 
Kinder, die uns am Nachmittag besuchen. Das sind ca. 750 Mahlzeiten pro Woche! 

Durch die schlechte Wirtschaftslage in Brasilien und die Verteuerung der Lebensmittel 



wird es immer schwieriger für die Familien, Reis und Bohnen (das traditionelle Essen in 
Brasilien) zu servieren. Das bedeutet, dass viele Kinder hungrig zu uns kommen, und 
umso wichtiger werden unsere Mahlzeiten. 
Wir haben auch damit begonnen, Suppe an die Ärmsten im Dorf zu verteilen. Es ist 
eindrücklich zu sehen, wie die Leute mit ihren Suppentellern zum Kinderhaus eilen und 
mit einer Mahlzeit glücklich wieder nach Hause gehen. 

Zusätzlich luden wir eine Ernährungsberaterin in unser Projekt ein. Sie gab für die 
Eltern sowie für die Kinder wertvolle Tipps zum Thema „gesunde Ernährung“.  

   

 

Zahnarzt 

Müttern die Zahnpflege und den regelmässigen Besuch des Zahnarztes ans Herz zu 
legen, stellt uns immer wieder vor eine grosse Herausforderung. Umso mehr freut es 
uns, dass wir in diesem Jahr vielen Kindern eine Zahnbehandlung ermöglichen 
konnten, angefangen mit einer Beratung einer Dental-Hygienikerin. Da sich einige 
Kinder vor einer Zahnbehandlung fürchten, haben es die Eltern oftmals einfach 
aufgegeben. Durch die Beratung haben viele der Kinder ihre Scheu und Angst davor 
verloren. Bei ihnen konnten wir eine Zahnbehandlung veranlassen. Dieses Angebot 
wird nun mit einem Lächeln angenommen ☺! 

          

 

 

 

 



Tanzen 

Viele Kinder in unserem Projekt sprühen nur so vor Energie, und Tanzen liebt hier fast 
jedes Kind. In diesem Jahr bieten wir Tanzlektionen an. Zweimal pro Woche erteilt ein 
Profi Lektionen in Zumba und Samba. Die Freude der Kinder am Tanzen ist in ihren 
frohen Gesichtern abzulesen. Diese Lektionen bieten eine entspannende Abwechslung, 
während der die Kinder einfach abschalten können. 

             

 

Ausblick 

Momentan arbeiten wir an der Planung für 2017. Wir hoffen, wir können in einem Jahr 
auf ein wertvolles und gutes 2017 zurückblicken. Deshalb bitten wir Gott um seinen 
Segen, seine Kraft und seine Führung. 

Bald schon reise ich in die Schweiz. Ich freue mich, Euch zu sehen und mit Euch ein 
wenig zu plaudern. 

Herzlichen Dank für all Eure Unterstützung! 

Gott segne Euch 

Paulo, Team und Kinder   

 

 


